
Dann bewirb dich online auf unserer Homepage
www.landkreis-tuttlingen.de  mit folgenden  
Unterlagen:

· Bewerbungsanschreiben

· �Tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild

· �Zeugnisse der letzten beiden Schulhalbjahre

· Praktikumsnachweise

· �Zeugnisse über Beschäftigungen seit der  
Schulentlassung

Wenn du noch mehr zum Thema Ausbildung erfahren 
möchtest, kannst du uns gerne kontaktieren:

Telefon: 07461 - 926 2015
E-Mail: ausbildung@landkreis-tuttlingen.de

Wir beantworten deine Fragen gerne.

Interessiert?

… noch Fragen?

Dein Ausbildungsplatz als

Straßenwärter/in

Landratsamt Tuttlingen
Bahnhofstraße 100 · 78532 Tuttlingen
Tel. +49 7461 926-0 · info@landkreis-tuttlingen.de
www.landkreis-tuttlingen.de

DEIN  
LANDKREIS.  

DEINE  
ZUKUNFT.  

DEIN  
LANDKREIS.  
DEINE  
ZUKUNFT. 



Ich mache eine Ausbildung zum Straßenwärter beim 
Landratsamt Tuttlingen, da mir die Arbeit mit Maschi-
nen Spaß macht und ich gerne im Freien arbeite!

Aufgaben?
Die praktische Ausbildung zum Straßenwärter findet 
in der Straßenmeisterei Spaichingen statt. Während 
der Ausbildung werde ich von erfahrenen Ausbildern 
bestens auf eine spätere Tätigkeit als Straßenwärter 
vorbereitet.

Aufgaben sind beispielsweise:
· Räum- und Streuarbeiten im Winterdienst
· �Kontrolle, Wartung und Instandhaltung von  

Verkehrswegen
· �Beseitigung von Verschmutzungen
· �Reparatur von Fahrbahndecken
· �Pflege von Grünflächen
· �Wartung von Entwässerungseinrichtungen
· �Sicherung von Baustellen und Unfallstellen

Teil der Ausbildung ist der Erwerb des Führerscheins 
der Klasse CE (Führerschein mit Anhänger). Die Kos-
ten hierfür werden vom Landratsamt übernommen. 
Ergänzt wird die praktische Ausbildung in der Stra-
ßenmeisterei durch den überbetrieblichen Unterricht 
im Ausbildungszentrum der Straßenbauverwaltung in 
Nagold (AZN).

Theorie?
Der theoretische Unterricht erfolgt im Blockunter-
richt in der Landesfachklasse der Gewerblichen 
Berufsschule in Nagold. Eine Unterkunft steht vor Ort 
zur Verfügung.

Perspektiven?
Da das Landratsamt Tuttlingen bewusst auf eigene, 
gut ausgebildete Nachwuchskräfte setzt, stehen die 
Übernahmechancen sehr gut. Bei sehr guten Leistun-
gen kann eine zweijährige Zusatzqualifikation zum/
zur Straßenmeister/in absolviert werden. Dann kön-
nen attraktive Führungsaufgaben mit höherem
Verdienst übernommen werden.

Praktikum?
Gegen Ende der Schulzeit zu entscheiden, welchen 
Weg du beruflich einschlagen willst, ist meistens 
nicht einfach. Wenn du in meinen Ausbildungsberuf 
reinschnuppern möchtest, besteht die Möglichkeit, 
ein einwöchiges Praktikum beim Landratsamt Tuttlin-
gen zu machen.

Voraussetzungen
· Guter Hauptschulabschluss oder mittlere Reife
· Freude an der Arbeit im Freien
· �Körperliche Belastbarkeit und praktisches  

Geschick

Ausbildungsbeginn
1. September

Bewerbungsstichtag
15. September des jeweiligen Vorjahres

Ausbildungsdauer
3 Jahre, je nach beruflicher Vorbildung Verkürzung 
möglich

Ausbildungsvergütung
Im 1. Ausbildungsjahr: 1.068,26 Euro
Im 2. Ausbildungsjahr: 1.118,20 Euro
Im 3. Ausbildungsjahr: 1.164,02 Euro
(richtet sich nach dem jeweils gültigen Tarifvertrag)

Arbeitszeit
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit für  
Auszubildende beträgt 39 Stunden.

Urlaub
Der Erholungsurlaub für Auszubildende beträgt  
30 Arbeitstage in jedem Kalenderjahr.

Das Wichtigste in Kürze.

Hallo!
Ich bin Nils.


